
ZBefr 2a Bundesministerium für Finanzen

Antrag auf Feststellung der Zollbefreiung für Übersiedlungsgut
(Antrag auf Ausstellung eines Grundlagenbescheids)

Familien- und Vorname Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ)

Telefonnummer Staatsangehörigkeit

Angaben zur antragstellenden Person1

von bis

seit/ab bis (bei Befristung)

Bisheriger Wohnsitz im Drittland2

Neuer Wohnsitz in Österreich7
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Zeitraum (TT.MM.JJJJ)

Straße Haus-, Stiegen-, Stock-, Türnummer

PLZ LandOrt

Zeitraum (TT.MM.JJJJ)

Straße Haus-, Stiegen-, Stock-, Türnummer

PLZ Ort

An meinem bisherigen Wohnsitz im Drittland lebten mit mir im gemeinsamen Haushalt auch andere mitübersiedelnde, jedoch nicht
familienangehörige Personen 3.

Dieser Wohnsitz ist nunmehr der einzige Wohnsitz von mir und den mitübersiedelnden Personen. 5

Ich begründe diesen Wohnsitz nur für Zwecke meines Universitäts- oder Schulbesuchs. 12

Dieser Wohnsitz wurde weder von mir noch von den anderen auf der vorangehenden Seite angeführten Personen bereits vor der
Übersiedlung – und zwar auch nicht zeitweise – genutzt. 8

Ich beabsichtige, meinen Wohnsitz in Österreich nach der Einfuhr meines Übersiedlungsgutes zu begründen.

Der Wohnsitzwechsel findet bzw. fand statt am (TT.MM.JJJJ) 10

Ich kehre in die Europäische Union an meinen früheren Wohnsitz zurück. 9

Für die Dauer der letzten 12 Monate war dieser Wohnsitz der einzige Wohnsitz von mir und den anderen mitübersiedelnden Personen. 4

Ich hatte diesen Wohnsitz nur für Zwecke meines Universitäts- oder Schulbesuchs begründet. 5

Dieser Wohnsitz wird von mir oder den anderen mitübersiedelnden Personen nach der Übersiedlung 6

bis (TT.MM.JJJJ) auf unbestimmte Zeit beibehalten.
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Folgendes Übersiedlungsgut hat für eine Dauer von mindestens 6 Monaten zu meinem am angegebenen Wohnsitz im
Drittland bestehenden Haushalt gehört und wird am neuen Wohnsitz zu den gleichen Zwecken verwendet werden:

Angaben zum Übersiedlungsgut
16

Gebrauchter Hausrat (inkl. Fahrräder), Haushaltsvorräte (zB Lebensmittel), Haus- und/oder Reittiere 17

ist/sind in der beiliegenden Liste im Einzelnen angeführt. 18

Beförderungsmittel

Weitere/andere 21 Beförderungsmittel führe ich auf einem Beiblatt an.

Kraftrad/Motorrad

Kraftrad/Motorrad

Camping-Anhänger sonstige PKW-AnhängerPersonenkraftwagen

Camping-Anhänger sonstige PKW-AnhängerPersonenkraftwagen

Marke

Identifizierungs-Nummer (zB Fahrgestellnummer)

Das Beförderungsmittel wurde bereits eingeführt am (TT.MM.JJJJ)

Ich bin nicht EigentümerIn des Beförderungsmittels, sondern (Firma/Name, Anschrift, Telefonnummer) 20

Type Baujahr

Kennzeichen 19

Beförderungsmittel 1: Art des Beförderungsmittels:

mittels Versandschein T1 Nr. über das Zollamt

Marke

Identifizierungs-Nummer (zB Fahrgestellnummer)

Das Beförderungsmittel wurde bereits eingeführt am (TT.MM.JJJJ)

Ich bin nicht EigentümerIn des Beförderungsmittels, sondern (Firma/Name, Anschrift, Telefonnummer) 20

Type Baujahr

Kennzeichen 19

Beförderungsmittel 2: Art des Beförderungsmittels:

mittels Versandschein T1 Nr. über das Zollamt

Ich erkläre, dass im angeführten Übersiedlungsgut keine Waren enthalten sind, die weniger als 
6 Monate lang Bestandteil meines Hausrates waren. Solche Waren sind nicht von der
Abgabenbefreiung umfasst und werde ich daher gesondert in der Zollanmeldung anführen bzw mei-
nem Speditionsunternehmen zu diesem Zweck bekannt geben.

Straße 15 Haus-, Stiegen-, Stock-, Türnummer

LandPLZ Ort

Ich habe bereits zu einem früheren Zeitpunkt einen Antrag auf Abgabenbefreiung für Übersiedlungsgut in Öster-
reich oder in einem EU-Mitgliedstaat gestellt.

Meine Zustelladresse lautet / Zustellungsbevollmächigte/r ist 11

bisheriger Wohnsitz (wie oben) neuer Wohnsitz (wie oben)

folgende Adresse:
Zustellungsbevollmächtigte/r in Österreich ist (Name/Firma) 12

Bitte um Zustellung per E-Mail 13 an per Telefax 14 an



Ich versichere, dass ich die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht habe.
Ich verpflichte mich, geeignete Nachweise für alle angeführten Umstände (zB Aufenthalts- oder Meldebestätigungen
aller mitübersiedelnden Personen, Miet- oder Kaufvertrag über diesen Wohnsitz, Arbeitsvertrag, Arbeitsvertrag mei-
ner Partnerin/meines Partners, Universitäts- oder Schulbesuchsbestätigung meiner Kinder bzw. meiner Partnerin/
meines Partners) für die Dauer von drei Jahren, gerechnet ab dem Zeitpunkt der (letzten Teil)Abfertigung meines
Übersiedlungsgutes, für allfällige zollbehördliche Prüfungen bereitzuhalten. Mir ist bekannt, dass die Angaben über-
prüft werden und dass unrichtige oder unvollständige Angaben die Nacherhebung der unerhoben gebliebenen
Eingangsabgaben sowie gegebenenfalls die Einleitung eines Finanzstrafverfahrens zur Folge haben können. Sollte
ich nachträglich erkennen, dass die vorstehende Erklärung unrichtig oder unvollständig ist, so werde ich meiner
Anzeigepflicht gemäß § 139 Bundesabgabenordnung unverzüglich nachkommen.

Unterschrift AntragstellerIn Ort, Datum
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Beigelegte Nachweise 22
:

Zu meiner Identität

Zum bisherigen Wohnsitz Mein Wohnrecht nachgewiesen durch

Zum neuen Wohnsitz

Reisepass Personalausweis Führerschein

Dienstvertrag Werkvertrag

Kaufvertrag

Wohnsitzauflösung nachgewiesen durch

Abmeldebestätigungen der Behörden des Ausfuhrlandes

Mietvertrag
25

23

24

25

Mein Wohnrecht nachgewiesen durch

Kaufvertrag

Wohnsitzbegründung nachgewiesen durch

Bestätigung der Meldung (Registrierung im Zentralen Melderegister)

Eine Anmeldebestätigung liegt noch nicht vor, wird aber binnen 4 Wochen nachgereicht

Besitz nachgewiesen durch

1:

2:

Typenschein

Typenschein

Fahrzeugbrief

Fahrzeugbrief

Kaufvertrag

Kaufvertrag

Mietvertrag

28

28

Zulassung zum Verkehr im Ausland auf meinen Namen nachgewiesen durch

1:

2:

Bescheinigung der Registrierungsbehörde 

Bescheinigung der Registrierungsbehörde 

29

29

26

Zu meiner (allfälligen) Berufstätigkeit

Zu (allfälligen)
Beförderungsmitteln

Sonstige Nachweise

Einschreibebestätigung
27

Zum (allfälligen) Universitäts-, Schul-, oder Kindergartenbesuch der Kinder im Ausland nachgewiesen durch



Ausfüllhinweise und Erläuterungen
1 Bitte tragen Sie hier Ihre persönlichen Daten ein. 
2 Bitte geben Sie die Einzelheiten zu Ihrem bisherigen Wohnsitz vor der Übersiedlung nach Österreich an. Lesen Sie bitte die

Aussagen sorgfältig durch und kreuzen zutreffendenfalls das entsprechende Kästchen an. 
3 Nicht familienangehörige Personen (das sind solche, die in keinem Verwandtschaftsverhältnis zu Ihnen stehen) müssen einen

eigenen Antrag stellen.
4 Bitte kreuzen Sie diese Rubrik nicht an, wenn Sie oder andere haushaltsangehörige Personen außerhalb oder innerhalb der

Europäischen Union einen oder mehrere weitere Wohnsitze hatten bzw. haben. Auch zB dauerhafte Ferienwohnsitze sind
dabei zu berücksichtigen. Bestand der Wohnsitz weniger als 12 Monate ist die Befreiung bei Vorliegen bestimmter unvorher-
gesehener Umstände (zB Rückkehr nach Ablauf der Probezeit, vorzeitiges Projektende, Eintritt eines Pflegefalls im
Familienkreis) dennoch möglich. Bitte legen Sie jedoch entsprechende Nachweise bei.

5 Die Rückkehr nach einem reinen Universitäts- oder Schulbesuch im Drittland kann ebensowenig begünstigt werden wie die
Übersiedlung nach Österreich zu diesen Zwecken.

6 Sie können Ihren Wohnsitz als untergeordneten Wohnsitz (Zweitwohnsitz) beibehalten. Bitte beschreiben Sie in diesem Fall
jedoch auf einem Beiblatt, welche Funktion diesem Wohnsitz nach Ihren persönlichen oder beruflichen Lebensumständen
zukommt (zB Ferienwohnsitz, Wohnung wird dauernd vermietet). 

7 Bitte verwenden Sie diesen Vordruck nicht, wenn Sie nicht nach Österreich, sondern in einen anderen Mitgliedstaat der
Europäischen Union übersiedeln wollen. 

8 Bitte kreuzen Sie diese Rubrik an, wenn Sie bereits vor Ihrer Übersiedlung einen Wohnsitz in Österreich als untergeordneten
Wohnsitz nutzten. Bitte beschreiben Sie in diesem Fall jedoch auf einem Beiblatt, welche Funktion diesem Wohnsitz nach Ihren
persönlichen oder beruflichen Lebensumständen zukam.

9 Bitte kreuzen Sie das Zutreffende (daher gegebenenfalls auch beide Fälle) an.
10 Tag des Wohnsitzwechsels ist der Tag, an welchem Sie und gegebenenfalls auch Ihre Haushaltsangehörigen Ihren neuen

Wohnsitz beziehen (werden). Wechseln die Haushaltsangehörigen ihren Wohnsitz erst später an den neuen Wohnsitz, so geben
Sie bitte auch dieses Datum an und führen auf einem Beiblatt die Gründe für die unterschiedlichen Übersiedlungszeitpunkte an.

11 Bitte tragen Sie hier die von Ihnen gewünschte Zustelladresse ein. 
12 Sie können hier zB die Adresse Ihres Speditionsunternehmen einfügen, das dann den Grundlagenbescheid direkt zugestellt

und damit rascher in die Lage versetzt wird, die Zollanmeldung Ihres Übersiedlungsgutes vorzunehmen. Sie selbst erhalten
dann keine weitere Ausfertigung Ihres Bescheids.

13 Falls Sie die elektronische Zustellung des Grundlagenbescheids (Zustellung per E-Mail) wünschen, geben Sie bitte die E-Mail-
Adresse Ihrer Wahl an. Sie können den Grundlagenbescheid (Format: PDF) ausdrucken und als Beilage zur Zollanmeldung
verwenden. Sie können ihn aber auch an Ihr Speditionsunternehmen weitermailen, das ihn dann als Beilage zur
Zollanmeldung verwenden kann.

14 Falls Sie die Zustellung des Grundlagenbescheids per Telefax wünschen, geben Sie bitte die Telefaxnummer Ihrer Wahl an.
Sie können den Grundlagenbescheid dann als Beilage zur Zollanmeldung verwenden (Lesbarkeit vorausgesetzt). Sie können
ihn aber auch an Ihr Speditionsunternehmen aushändigen oder gleich dieses als Faxempfänger bestimmen, das ihn dann als
Beilage zur Zollanmeldung verwenden kann. Bitte faxen Sie ihn aus Gründen der Lesbarkeit nicht weiter. 

15 Bitte füllen Sie die weiteren Felder dieses Kastens auch dann aus, wenn Sie Zustellung per E-Mail oder per Telefax gewählt haben.
16 Als Übersiedlungsgut kommen alle Waren zu Ihrem persönlichen Gebrauch oder für Ihren Haushalt in Betracht, insbesondere

Hausrat, Fahrräder, Krafträder, private PKW und deren Anhänger, Camping-Anhänger, Wassersportfahrzeuge und
Sportflugzeuge. Haushaltsvorräte in den von einer Familie üblicherweise bevorrateten Mengen, sowie Haustiere, Reittiere und
von Ihnen oder den mitübersiedelnden Haushaltsangehörigen benötigte tragbare Instrumente zur Ausübung handwerklicher
oder freiberuflicher Tätigkeiten sind ebenso begünstigt. Andere gewerblich genutzte Gegenstände, Tabakwaren und
Alkoholika sind jedoch von der Befreiung ausgeschlossen.

17 Reittiere dienen der Fortbewegung des Menschen (zB Pferde, Dromedare, Maulesel, Rentiere).
18 Bitte legen Sie eine Liste bei, in der Ihr gesamter gebrauchter Hausrat, Haushaltsvorräte und Ihr Tierbestand aufgelistet sind,

die zumindest Bezeichnung und Menge der einzelnen Waren bzw. Tiere enthält. 
19 Bitte tragen Sie hier ein gegebenenfalls am Beförderungsmittel noch vorhandenes behördliches oder amtliches Kennzeichen ein.
20 Wenn Sie EigentümerIn (auch bei Eigentumsvorbehalten im Rahmen von Finanzierungen) sind, brauchen Sie das Kästchen

nicht anzukreuzen.
21 Andere Beförderungsmittel sind zB Wohnmobile, Wassersportfahrzeuge oder Sportflugzeuge.
22 Bitte geben Sie hier Ihre Zustelladresse an.
Bitte führen Sie jeweils an, welchen sonstigen Urkundennachweis Sie in Kopie beilegen:
23 zB Dienstausweis
24 zB Honorarabrechnung
25 zB Mietzinsabrechnung
26 zB Nachweis des Verkaufs, beendeter Mietvertrag, Bestätigung der unterkunftgebenden Person (Unternehmen)
27 zB monatliche Abrechnungen
28 zB Leasingvertrag
29 zB Bestätigung der Haftpflichtversicherung
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